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EU-Wahl 2019
Die beiden untenstehenden Tabellen zeigen das Ergebnis der EU-Wahl vom 26.05.2019 
für Kirchberg am Wechsel sowie für ganz Österreich (www.bmi.gv.at). Kirchberg liegt, 
wie bei nahezu allen Wahlen, im Landes- bzw. im Bundestrend.	  

Die innenpolitischen Turbulenzen der letzten Wochen hatten offensichtlich einen posi-
tiven Einfluss auf die Wahlbeteiligung. Diese stieg in Kirchberg von 56,4 % auf 59,9 %; zählt 
man die 200 ausgegebenen Wahlkarten dazu, ergibt sich eine Wahlbeteiligung von fast
70 %. Bemerkenswert ist der Anstieg der Wahlbeteiligung im gesamten Bundesgebiet 
von 45,4 % auf 59,8 %! Danke, dass Sie Ihr Wahlrecht ausgeübt haben.	  

Auch die Zahl der ungültigen Stimmen hat sich halbiert, d.h. jene Wähler die aus Protest 
ungültig wählten wurden weniger bzw. entschieden sich für eine Partei.	
 
Die Zugewinne der einzelnen Parteien in Prozent im Vergleich zu den Ergebnissen der Wahl 
2014 sind auf Bundesebene jenen unserer Gemeinde verblüffend ähnlich.	
 
Abschließend ist allen Mitgliedern der einzelnen Wahlbehörden für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz Dank auszusprechen. Ein großer Dank gilt ihnen auch für die reibungslose 
und konfliktfreie Abwicklung der Wahl und der Ermittlung der Wahlergebnisse.	
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Die EU-Initiative „WiFi4EU“ unterstützt die Einrichtung von kostenlosen WiFi-
Hotspots in öffentlichen Räumen wie Parks, Verwaltungen, Bibliotheken und Ge-
sundheitszentren, an denen noch kein kostenloses WLAN-Angebot verfügbar ist. 
Im Rahmen der Initiative finanziert die Europäische Kommission Gutscheine im 
Wert von 15.000 Euro, um Gemeinden und Städte bei der Einrichtung von WiFi-
Hotspots in öffentlichen Räumen zu unterstützen.	
Insgesamt haben sich mehr als 10.000 Gemeinden und Städte aus ganz Europa 
um einen WiFi4EU-Gutschein beworben. 3400 Gemeinden und Städte haben 
schlussendlich den Zuschlag für einen WiFi4EU-Gutschein erhalten.	   
Von den insgesamt 141 ausgewählten Gemeinden und Städten in Österreich, be-
finden sich auch 22 Gemeinden und Städte aus Niederösterreich unter den glück-
lichen Gewinnern.	  
3 dieser 22 Gewinner sind sogar aus dem Bezirk Neunkirchen: Kirchberg am Wech-
sel, Neunkirchen, und Semmering.	

ausgegebene Gutscheine:	

Die W-LAN Hotspots sind binnen 1 ½ Jahren einzurichten. Die Betriebskosten trägt die Gemeinde!	  
Im heurigen Jahr werden die Standorte geprüft. Im kommenden Jahr sollen die Hotspots hergestellt werden. Mit dem Gut-
schein von 15.000 Euro können bestimmt 5 Plätze versorgt werden.	

W-LAN Förderung der EU

Landesrat Martin Eichtinger und Bürgermeister der Markt-
gemeinde Kaumberg, Michael Wurmetzberger präsentie-
ren die EU-Förderung für gratis W-LAN an die Gemeinden 

in Niederösterreich.

Landesstraße 134 von KFZ-Kapfenberger bis 
Turmöl-Tankstelle Rettensteiner

© Büro Landesrat Eichtinger 

Jeder Verkehrsteilnehmer kennt die 
„Buckelpiste“ zwischen Kirchberg und Otterthal. 
Nachdem die Straßenmeisterei Gloggnitz für die 
Gemeinde den Gehsteig neu hergestellt hat, freu-
en wir uns, dass das Land NÖ die finanziellen Mittel 
für eine Neuasphaltierung bereitstellt. Das Land 
NÖ hat im Rahmen einer öffentlichen Ausschrei-
bung die Firma Pusiol beauftragt, 700 m Landes-

straße abzufräsen, teilweise neu zu schottern und anschließend mit zwei Schichten 
Asphalt zu versehen. Dann ist wieder ein wesentliches Straßenstück in Kirchberg in 
Ordnung gebracht, von dem viele profitieren.	  

An dieser Stelle ein großes Anliegen an alle Verkehrsteilnehmer:	
Mit den Vorbereitungsarbeiten wird in der zweiten Juliwoche begonnen, die 

Asphaltierung und die Sperre werden voraussichtlich am 16. Juli durchgeführt.

Damit der neue Fahrbahnbelag möglichst lange hält, soll ohne Mittelnaht 
asphaltiert werden. Dazu ist eine Totalsperre der Landesstraße für einen Tag 

notwendig.  

Bei den Vorbereitungsarbeiten kann der Verkehr durch die Baustelle fahren. 
Aber bei der letzten Asphaltierung wird die Straße für jeglichen Fahrzeugver-

kehr gesperrt. Alle Fahrzeuge aus bzw. nach Otterthal und Trattenbach müssen 
über Schlagl die Lodenwalke umfahren. 

Dadurch kann der Verschleißbelag in einem Zug, ohne Mittelnaht, aufgebracht 
werden. 

Dieser eine Tag Straßensperre erhöht die Lebensdauer um 5 Jahre! 

Alle Verantwortlichen, die Straßenmeisterei Gloggnitz und die Gemeinde Kirch-
berg hoffen auf Verständnis und Geduld aller Verkehrsteilnehmer und danken 

für das Entgegenkommen. 

Die Straßensperre wird zeitgerecht mit großen Tafeln angekündigt

TOTALSPERRE!
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Lehre in Kirchberg & Lehrlinge aus Kirchberg
Jedes Jahr wird von der Wirtschaftskammer Neunkirchen 
eine Lehrlingsehrung durchgeführt. Dabei werden die Me-
daillengewinner der Landeslehrlingswettbewerbe und alle, 
die die Lehrabschlussprüfung mit Auszeichnung bestanden 
haben, geehrt.	  

Heuer wurden insgesamt 36 Lehrlinge aus 30 verschiedenen 
Betrieben des ganzen Bezirkes geehrt. Diese Feierstunde 
fand unter überproportionaler Beteiligung von Kirchberger 
Unternehmen und Lehrlingen statt. Daher wurde diesmal 
Kirchberg als Veranstaltungsort ausgewählt.	

Gleich 5 Kirchberger Unternehmen	

•	 Gasthaus Donhauser	
•	 Schlosserei Fuchs	
•	 Kaufhaus Köck	
•	 Tischlerei Kovacs	
•	 Raumausstatter Züttl	

konnten an diesem Abend stolz auf die Leistungen ihrer Lehr-
linge sein. In Relation zum ganzen Bezirk macht dies deutlich, 
dass unsere Betriebe hervorragende Ausbildungsarbeit leis-
ten. Gute Ausbildungsarbeit braucht nicht nur guten Umgang 
mit dem Lehrling sondern auch großes Wissen und Können, 
sonst könnte dieses auch nicht weitergegeben werden!	

4 der ausgezeichneten Lehrlinge sind ehemalige SchülerInnen 
unserer Mittelschule:	
 

•	 Feuchtenhofer Kerstin	
•	 Rennhofer Katharina	
•	 Riegler Angelina	
•	 Züttl Stefan	

Dies macht auch deutlich, welch gute Arbeit an unseren Schu-
len geleistet wird.	

Aber was nützt der pädagogischste Lehrer, der beste Ausbild-
ner, wenn der Lehrling nicht will! Da gehört sicherlich ein gro-
ßes Lob den Eltern für ihre Erziehung, für ihr Vorbild und die 
positive Einstellung.	

Trotz allem liegt es letztendlich am Willen, Fleiß und Geschick 
der einzelnen Person. Herzlichen Glückwunsch. Die Marktge-
meinde Kirchberg am Wechsel ist  stolz auf Ihre Lehrbetriebe 
und Lehrlinge.	

Trinkwasseruntersuchungsbefunde 2019

Der Betreiber einer Wasserversorgungsanlage hat  die Abnehmer über die aktuelle Qualität des Wassers zu informieren.	
Alle Befunde der Gemeindewasserleitungen weisen einwandfreie Trinkwasserqualität nach!	
Die Werte sind im Jahreslauf kleinen Schwankungen unterworfen und gelten daher als Richtwerte.	
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Ehrenbürger Pfarrer Msgr. Emerich Klener feiert 
90. Geburtstag

In seiner derzeitigen Kirche, der Kapelle in Hochegg, begeht unser 
Pfarrer Msgr. Emerich Klener seinen 90. Geburtstag.	
  
Die Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel wünscht ihm Gesund-
heit und Gottes Segen und verbindet damit den erwürdigsten 
Dank für sein Wirken in Kirchberg.	

Bürgermeister Dr. Fuchs überbrachte die Glückwünsche der Markt-
gemeinde Kirchberg im Rahmen einer Feierstunde zu Pfingsten in 
Hochegg.	

71. Int. Österreich Rad-Rundfahrt
Jedes Jahr findet die Radrundfahrt statt. - Was hat das mit Kirchberg zu 
tun?	
Die Österreich Rundfahrt vom 06. Juli bis 12. Juli 2019 ist eine Rundfahrt mit 
6 Etappen und 876,6 km. Zum ersten Mal fährt die Radfahrspitze durch 
Kirchberg. Die 3. Etappe startet am Dienstag, 09. Juli 2019 um 11.00 Uhr in 
Kirchschlag und führt über Lichtenegg und Grimmenstein nach Kirchberg, 
dann weiter auf Schottwien, Semmering, Mürzzuschlag, Mürzhofen, Jass-
nitz, Breitenau über die Teichalm, Tyrnau bis nach Fronleiten. In Kirchberg 
gibt es eine Sprintwertung, die sich bei der Tafel „Hl. Messe“ in der Nähe 
von Familie Diewald befindet. Sprintwertung bedeutet, wer diesen Punkt 
zuerst passiert bekommt Extrapunkte. Ab ca. 12.00 Uhr wird die Spitze in 
Kirchberg einfahren.	

Für alle Interessierten - schauen Sie zu und feuern Sie an!	

Durch dieses Radrennen kommt es zu Verkehrsanhaltungen. Wir bitten Sie die 
gekennzeichneten Umleitungen zu fahren.

Nachmittagsbetreuer/in gesucht
ab September 2019 

Voraussetzungen: Kinderbetreuer/-in, Tagesmutter/-vater mit Bereitschaft zur Fortbildung, Lehrer/-in, Hort-, Sozial-, oder 
Freizeitpädagoge/-in

Persönliche Anforderungen: Verantwortungsbewusstsein, selbstständige Arbeitsweise, Kreativität und Flexibilität

Arbeitszeit: 20-30 Wochenstunden

Schriftliche Bewerbung mit Foto an:

Volksschulgemeinde Kirchberg am Wechsel, Markt 300, 2880 Kirchberg am Wechsel 
oder vs.kirchbergwechsel@noeschule.at, T: 02641/2640

VOLKSSCHULGEMEINDE KIRCHBERG AM WECHSEL
Postleitzahl 2880, Verwaltungsbezirk Neunkirchen, Land Niederösterreich

Per Adresse Gemeindeamt Kirchberg am Wechsel
Telefon 02641/2226, Fax 02641/2226-9

E-Mail: gemeinde@kirchberg-am-wechsel.at
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Stimmungsvolle Eröffnungsfeier mit Statement 
für die Mittelschule

Unter einem guten Stern stand die historische Eröffnungsfeier des neuen 
Schulgebäudes am 28. April 2019. Viele Ehrengäste und ein tolles Programm 
machten die Feier zu einem unvergesslichen Erlebnis. 600 Besucher erwiesen 
dem neuen und gleichzeitig 120 Jahre alten Gebäude die Ehre.	

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs sprach von einem „besonderen Tag für 
Kirchberg“ und beschrieb die erfolgreiche Umsetzung der Planungen unter 
Einhaltung der Baukosten. Einen Dank sprach er auch an die LehrerInnen aus, 
die sich während der Umbauarbeiten als sehr kooperativ zeigten.	

Schulobfrau Elisabeth Dandler war bei den Umbauarbeiten mit viel Herz und 
Leidenschaft dabei – die Doppelfunktion als Schulobfrau und Pädagogin in 
der Schule erwies sich als sehr vorteilhaft. Sie betonte in ihrer Rede, dass in der 
Schule nun beste Bedingungen für Lehren und Lernen vorhanden sind.	

Schulsprecher David Jansohn berichtete, dass sein Schülerherz nun höher 
schlägt und die jetzigen und zukünftigen SchülerInnen eine attraktive und 
moderne Schule vorfinden.	

Bildungsdirektor Johann Heuras machte ein Kompliment für die Schule - die 
Hardware ist nun perfekt. „Die Software, nämlich Beziehung, Vorbild und 
Vertrauen sowie ein guter Geist wohnen bereits in diesem Haus“.  Landes-
rätin Christiane Teschl-Hofmeister gab ein klares Statement für die Qualität 
und Wichtigkeit der Mittelschulen in Niederösterreich ab. 	
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Direktor Karl Kager stellte fest, dass heute der schönste Moment in den letzten 10 Jahren ist und alle, die diese Schule ausma-
chen, sind hier und feiern gemeinsam. Er stellte auch fest, dass das letzte Update der Mittelschule mit den Bildungsniveaus ein 
sehr gutes ist.	
 

Abgerundet wurde die Eröffnung mit der Präsentation der Schulhymne zusammen mit Luke Andrews. „Miteinand“ ist nicht 
nur der Titel der Schulhymne, sondern soll auch das Credo für die Zukunft unserer Schule sein.	
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Ferienspiel 2019
Vom 29. Juli bis 10. August 2019 wird es wie-
der ein Ferienspiel für Kinder geben.	   
Es haben  sich - wie im Vorjahr - zahlreiche 
Vereine  bereiterklärt  einen Vormittag oder 
Nachmittag für Kinder zu gestalten. Für viel 
Spaß und Abwechslung ist gesorgt! Die Ge-
meinde Kirchberg und die Kirchberger Verei-
ne freuen sich darauf, viele Kinder beim Feri-
enspiel begrüßen zu können.	  

GR Heidi Hirner

Die Anmeldung erfolgt wieder über die Gemeindee. Die genauen Termine der Veranstaltungen finden Sie im 
beigelegten Folder.

27. Kirchberger Mini-Triathlon
9. Kinder Mini-Triathlon

Zum 27. Mal können sich am Samstag, den 27. Juli 2019, Sportbegeisterte un-
terhaltsam messen!	

300 m Schwimmen, 11 km Rad fahren, 2700 m Laufen - für Kinder sind die 
Strecken altersmäßig angepasst.	

Dabei sein - mitmachen - ins Ziel kommen - finishen!	

Danach, bei der Siegerehrung, ist natürlich für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Ein eigenes Flugblatt ergeht an jeden Haushalt.

Ausschreibung und Durchführung in gewohnter Weise.

Gratistraining für Kinder
Termine: Mittwoch, 24. Juli 2019, 17.15 bis ca. 18.00 Uhr 
	   Freitag, 26. Juli 2019, 17.15 bis ca. 18.00 Uhr

Treffpunkt: Freibad Kirchberg

Mitbringen: Badebekleidung, Handtuch, Turnschuhe, T-Shirt, 
Fahrrad, Helm.

Der Badeintritt sowie das Training sind gratis!!! 
Anmeldung nicht notwendig! Training findet bei jedem Wet-
ter statt.

Nähere Infos: Hermann Steinacher, Tel.: 0660/2300077 
und gf. GR Wolfgang Riegler, Tel.: 0660/3187144
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Ab in den Urlaub – das heißt es für viele NiederösterreicherInnen in den nächsten Wochen. Wir 
wünschen allen gute Erholung und sichere Heimkehr. Und: mögen zu Hause keine Überra-
schungen warten!	
-

Welche Überraschungen? Die Klassiker sind eine ausgeräumte Wohnung oder ein Haus mit 
Wasserschaden. Das können Sie aber leicht verhindern. Den Wasserschaden einfach dadurch, 
dass Sie den Hauptwasserhahn zudrehen (das verlangen übrigens die meisten Versicherungen 
sowieso, wenn mehr als 72 Stunden niemand in Haus oder Wohnung ist). Und die ausgeräumte Wohnung durch ein 
wenig Geheimniskrämerei, Lichtspiele und nette Nachbarn.			 

Geheimniskrämerei? Ein öffentliches Posting auf Facebook und Co schon vor dem Wegfahren  - etwa „freue mich 
schon auf 3 Wochen in Weitwegistan“ - oder tolle Bilder aus dem Urlaub mit der Message „noch 2 Wochen – super!“, 
die alle sehen können, sind halt eine klare Botschaft: „bei mir ist niemand zu Hause“ und eine Einladung an dunkle 
Gestalten. Besser, wenn diese Posting nur an Freunde gehen und nicht öffentlich sind.	

Lichtspiele? Die verwirren dunkle Gestalten, die Ihr Haus oder Ihre Wohnung beobachten, um herauszufinden, ob Sie 
auf Urlaub sind. Zeitschalter, die in ein paar Zimmern das Licht ein- und ausschalten – am besten ohne fixen Zeitplan – 
schrecken potentielle Einbrecher meistens ab.	

Und nette Nachbarn? Das sind die, die ein- oder zweimal in der Woche Ihren Postkastenausräumen, damit er nicht 
übergeht und schon von Weitem signalisiert „Hier ist niemand zu Hause“.	
 

Wenn Sie mit dem Auto unterwegs sind, dann legen Sie sicher immer wieder einen Stopp ein. Zum Tanken, um etwas 
zu besichtigen, zum Essen….. Bitte das Auto immer zusperren, auch wenn Sie nur schnell zahlen gehen. Und wenn 
das Auto länger irgendwo steht (vor allem in manchen Städten ist da Vorsicht geboten), dann sollte es innen leer 
sein. Keine Taschen, Rucksäcke, Geldbörsen, Handys oder Navis im Blickfeld, die für Autoknacker interessant aus-
schauen.	
 

Sie wollen noch mehr Tipps, damit Sie beruhigt den Urlaub genießen können? Kein Problem – schauen Sie auf 
www.noezsv.at im Bereich „download“ nach.	

Urlaub - beruhigt wegfahren, sicher genießen
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#Hochwechseltrail: „Das Paradies liegt um die Ecke“

Erfolgreicher Start des 1. Hochwechseltrails
Hermann Steinacher

Der neue Trailbewerb lockte rund 200 Teilnehmer aus neun 
Nationen am vergangenen Wochenende ins Wechselland. 
Herausfordernde Trails mit grandioser Fernsicht auf und um 
den urigen Almen bietet unser wunderschönes Wechselland. 
Diese traumhafte Kulisse bot am vergangenen Wochenende 
perfekte Bedingungen für den 1. Hochwechseltrail. Mit seinen 
zwei Distanzen, einem 44 km und15 km-Lauf, kamen die Teil-
nehmer ganz auf ihre Kosten. Insgesamt 200 Teilnehmer 
stellten sich der Wettbewerbsherausforderung am 8. Juni.                        

Veranstalter Hermann Steinacher resümiert zufrieden: “Eine 
rundum gelungene Veranstaltung bei traumhaften Bedingun-
gen hinsichtlich Wetter, Strecke und allen Teilnehmern. Dan-
ke an alle Läufer, jeden einzelnen Grundbesitzer, die Bergret-
tung, USV  Kirchberg und an alle Helfer. Besonderer Dank gilt 
Jürgen Wedl, Markus Alfans, Marco Höller, Robert Kovacs, 
Gabi und Werner Fahrner sowie natürlich den beiden 
Hauptsponsoren ARBÖ & SPARKASSE, weiters dem Sport-
land Niederösterreich sowie allen anderen Unterstützern.” 

Der SPARKASSE Hochwechsel-Uphill mit 15 Kilometern und 
1.270 Höhenmetern führte die Teilnehmer vom Sportplatz 
Kirchberg über die Steyersberger Schwaig bis zum Wetter-
koglerhaus.	   
Der ARBÖ-Hochwechseltrail lockte mit einer Länge von 44 
Kilometern und 2.100 zu absolvierenden Höhenmetern Profis 
an und führte über diese zwei Punkte hinaus weiter über die 

Stoa Alm, den Schindelsteig und Kampsteiner Schwaig auf die 
Zielgerade. “Einige haben die technisch teilweise sehr an-
spruchsvolle Strecke unterschätzt”, so Steinacher. Sein per-
sönliches Highlight aber war, dass nicht nur alle glücklich im 
Ziel ankamen. “Ein besonderer Moment für mich als Veran-
stalter war, als der Sieger im Interview meinte, er wäre schon 
sehr viele Trail-Wettkämpfe gelaufen, niemals war die gesam-
te Organisation so hervorragend. Da war ich schon sehr stolz 
auf mein Team.”	  
Entstanden war die Idee zu dem neuen Trail-Bewerb unter 
dem Leitspruch “Das Paradies liegt um die Ecke”. 2020 wird 
dieser weiter hochgehalten. Eine zweite Auflage ist bereits 
fixiert.	

hinten v.l.n.r. Wolfgang Stangl (ARBÖ), Hermann Steinacher (Veranstalter)
Vorne die drei Tagesschnellsten v.l.n.r. Melanie Hinum, Andreas Milleder und 

Nadine Dorner
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Lärmbelästigende Arbeiten dürfen nur von Montag bis Samstag in der Zeit von 7.00 
bis 12.00 und 14.00 bis 19.00 Uhr, nicht aber an Sonn- und Feiertagen durchgeführt 
werden.	
Dazu zählen z. B. die Inbetriebnahme von Rasenmähern, Motor- oder Kreissägen, 
Kompressoren und Baumaschinen.	
Ausgenommen davon sind landwirtschaftliche und gewerbliche Tätigkeiten!		
Die Marktgemeinde Kirchberg ersucht um Verständnis und Rücksichtnahme!	

Kostenlose Hilfe für Angehörige und Betroffene	  
Für  Fragen rund um das Thema Demenz gibt es das Demenz-Service Niederöster-
reich mit der kostenlosen NÖ Demenz-Hotline  0800 700 300 (Mo.-Fr. 8:00-16:00 
Uhr). Sie informiert niederösterreichweit über Anlaufstellen zu Diagnose, Behand-
lung, Unterstützungs- sowie Entlastungsangebote und vermittelt an Demenz-
Experten. In den Bezirken Krems, Krems Land, Lilienfeld, St. Pölten, St. Pölten 
Land und Tulln bietet das Demenz-Service NÖ im Rahmen eines Pilotprojektes zu-
sätzlich kostenlose, persönliche Beratung zu Hause oder an den Info-Points De-
menz direkt in den Service-Centern der NÖGKK Klosterneuburg, Krems, Lilienfeld, 
St. Pölten und Tulln an. Das Beratungsservice soll im Jahr 2020 auf ganz Niederös-
terreich ausgeweitet werden.	

„Uns ist wichtig, dass von Demenz Betroffene und ihre Familien professionelle Hilfe und Entlastung in dieser schwe-
ren Lebensphase erhalten. Die Experten beim Demenz-Service NÖ stehen ihnen mit Informationen und kostenlosen
Beratungen zur Seite.“, so NÖGUS-Vorsitzender Landesrat Martin Eichtinger.			 
Demenz ist eine chronisch fortschreitende Erkrankung des Gehirns. Im Verlauf der Erkrankung nimmt die Gedächt-
nisleistung von Demenz Betroffenen nach und nach ab. Die Wahrscheinlichkeit, an Demenz zu erkranken, nimmt ab 
einem Lebensalter von 65 Jahren stark zu. Demenzerkrankungen können nicht geheilt werden, jedoch kann eine 
frühe Diagnose und Behandlung das Fortschreiten der Krankheit verzögern. Experten sind der Meinung, dass ein 
gesunder Lebensstil das Risiko an Demenz zu erkranken, reduziert.	
Mehr Informationen, Tipps zum Krankheitsbild sowie Unterstützungsangebote:	  
www.demenzservicenoe.at | demenzservicenoe@noegus.at | 0800 700 300	

Demenz-Service NÖ

Rasenmähen

Caritas Pflege in Niederösterreich
Caritas Pflege Zuhause unterstützt 
ältere und pflegebedürftige Men-
schen durch Hauskrankenpflege, 
Heimhilfe, medizinisch-therapeutische 
Maßnahmen sowiedurch das Mobile 
Hospiz- und Palliativteam. Zu den wei-
teren Angeboten zählen Demenz- und 
Angehörigenbenberatung, Notruftelefon 
und Vermittlung von 24 Stunden-
Betreuung. Mit diesen unterstützen-
den Angeboten möchte die Caritas zur 
Erhaltung der Lebensqualität älterer 
und pflegebedürftiger Menschen bei-
tragen. Mit Herz und Kompetenz in der 
Pflege wird auf individuelle Wünsche 
der KundInnen eingegangen. Gemein-
sam mit allen Angehörigen wird ver-
sucht den Alltag so angenehm als mög-
lich zu gestalten.	

Das Team der Caritas Kirchberg unterstützt gerne!
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Kirchberg-daham
Sommerstammtisch 15.8.2019 Grüner Baum	

•	 10.00 Uhr Stammtischspaziergang zum St. Wolfgang Kirtag & Platzl	
•	 11.30 Uhr Kulinarischer Stammtisch	  
•	 13.30 Uhr Großer Stammtisch im Gasthof Güner Baum	
•	 Jahrgangsstammtisch 1944/45	
Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an Anna Kotarky (Sarközi), geselliges 
Beisammensein, Stammtischnachlese/gemütlicher Ausklang.	

Der Wirt sorgt wie immer für kulinarische Köstlichkeiten	.

Euer Tag  gehört Kirchberg-daham...(save the date!)	
„Alle Kirchberginnen und Kirchberger aus ‚nah‘ und ‚fern‘ sehen wir immer wieder gern!“	  

Johann Donhauser

Für Klein und Groß - bei uns ist immer was los!
Barbata Hirner

Wir hatten auch heuer wieder ein buntes Pro-
gramm für Kinder und Eltern bei Pakima. Mit-
tlerweile haben sich schon viele Familien dazu 
entschlossen, Pakima-Luft zu schnuppern. Es 
lohnt sich wirklich. Die angebotenen Kurse, 
Workshops und Vorträge sind vielseitig und gut 
besucht. Auch Großeltern sind bei uns herzlich 
willkommen!	
 

Unsere „Haushebamme“ Theresa Tanzer besucht uns monat-
lich im Gewusel und bringt liebevoll ihr wertvolles Wissen ein. 
Momentan findet auch wieder ein Geburtsvorbereitungskurs 
statt. Dort begleitet sie einige Familien am Weg der 
Schwangerschaft.	
 

Besonders freut uns, dass Altbekanntes wie das BilderBuchKi-
no, die Filz- und Zeichenworkshops mit Isabella Scherabon
immer wieder Anklang finden.	

Dr. Karl Wagner bietet mehrmals im Jahr Fachvorträge zu 
wichtigen Themen wie Impfen, Kinderkrankheiten, Kin-
dernotfälle,… an. Auch Anfang Mai war er wieder bei uns. Es 
gelang ihm mit seiner humorvollen und zugleich ruhigen Art, 
auf die Wichtigkeit der Unfallprävention einzugehen und 
schaffte einen Raum für alle Fragen rund um das ernste The-
ma Kindernotfälle. Darüber sind wir sehr dankbar. Auf diesem 
Wege auch ein großes Dankeschön an Markus Rieck-Schlager 
(NÖ Versicherung), der uns finanziell immer wieder unter die 
Arme greift! 	

Schön langsam beginnt der Sommer und wir ha-
ben von Juli-September eine ruhigere Zeit vor uns, 
in der wir am neuen Kursprogramm für Herbst 
basteln. Im Sommer aktualisieren wir auch wieder 
unsere Homepage – www.ekiz-pakima.at	
 

Wer zu unserem Kursprogramm Anregungen, 
Wünsche oder Ideen hat, kann sich jederzeit bei 

uns melden!	
 

Wir wünschen einen schönen Sommer! Genießt die wun-
derbare Zeit in der Natur, mit 
viel Sonnenschein und kleinen 
und groen Abenteuern!	  
Das Pakima-Team	  

Dr. Karl Wagner brachte den Besuchern die Themen Notfall - Unfall - Reanimation bei 
Kinder näher

Kirchbergsport hat zum 6. und zugleich letzten Mal den Kernstockwartenlauf  
veranstaltet. Leider haben heuer nur 5 Läufer teilgenommen und die 4,2 km und 250 Hm 
vom Ortszentrum zur Kernstockwarte laufend bewältigt.	

Die geringe Teilnehmerzahl trägt dazu bei, dass diese Veranstaltung nicht mehr  
fortgesetzt wird. Künftig findet der Berglauf im Rahmen des Hochwechseltrail, quasi als 
Vereinsmeisterschaft statt.	

Die Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel dankt dem Veranstalterteam für sein  
Engagement.	

Berglauf auf die Kernstockwarte
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Elternberatung 2019 im  
Gemeindeamt jeden  

1. Donnerstag im Monat um 10.15 Uhr
Jänner entfällt

7. Februar
7. März
4. April
2. Mai
6. Juni
4. Juli

August entfällt

NEU ab September  
jeden 2. Dienstag im  
Monat um 10.15 Uhr

10. September
8. Oktober

12. November    
10. Dezember

Thomas Danzler, Hollenthon - Bettina Hammerl, Hollenthon
Josef Krahfuss, Thomasberg - Renate Scherz, Thomasberg

Martin Schabauer, Trattenbach - Christina Feuchtenhofer, Trattenbach
Ing. Rainer Hinterleitner, Seebenstein - Katrin Wallner, BEd, Seebenstein

Mario Kokail, Buchbach - Birgit Weissenböck, Buchbach
Johannes Posch, Ratten - Ing. Petra Handler, Ratten
Robert Winter, Gablitz - Carmen Faist, BA, Gablitz

Georg Kadletz, Wartmannstetten - Nicole Rauch, Wartmannstetten
Ernst Dreitler, Neunkirchen - Sabine Kraus, Neunkirchen

Michael Hanreich, Ternitz - Katrin Hattlauf, Ternitz
Jörg Kager, St. Corona - Sylvia Tauchner, Aspang

Christoph Edelhofer, Hollenthon - Sabine Putz, Bromberg

Eheschließungen

D
at

en
 a

us
 d

em
 S

ta
nd

es
am

t

März bis Juni 2019

Todesfälle

Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Valentin und Anna-Viktoria Wiedner mit Josephine 
gratulieren wir zum kleinen Franz!

Die Geschwister Eric und Annika Nina freuen sich mit den 
Eltern Elisabeth Picher und Benjamin  Fridl über die kleine Annalena Katharina.

Samm Josef
Riegler Johann
Auer Hermine

Pflegeheim
Riegler Leopold
Riedler Walter

Feuchtenhofer Karoline
Wagner Johann

Schabauer Johann
Feistritz

Fahrner Johann
St. Corona

Univ.Prof.Dr. Daviau Donald G.
Pichler Rupert 
Wartha Christa

Feistritz
List Hildegund

Dr. Fuker Richard
Donhauser Herbert

Schuneritsch Elisabeth
Otterthal
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Geburtstage

Heribert Dreitler   
feierte seinen  

90. Geburtstag, alles 
Gute!

Wir gratulieren  
Johann Fex 

herzlich zu seinem  
80. Geburtstag!

Karoline Tisch feierte ihren 
80. Geburtstag,  

herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren Sophie Degenfeld und 
Stefan Bauer zu ihrem Theodor!

Julian Weiß ist stolz auf seine kleine Schwester Leonie! Wir 
gratulieren den Eltern Gudrun Weiß und Johann Grein.

Valerie mit ihren glücklichen Eltern 
Johanna Schwendt und Stefan Fellinger.

Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Alles Gute zum 
90. Geburtstag wünschen 

wir Theresia Vosel!

Helga Liska gratulieren 
wir herzlich zum 
80. Geburtstag!

Franz Barta 
feierte seinen 

80. Geburtstag, alles 
Gute!

Ehejubiläen

Notburga und Franz Vollnhofer feierten ihren 50. Hochzeitstag, die 
Goldene Hochzeit, Bgm. Dr. Fuchs gratulierte.

Wir gratulieren:
Maria Schober zum 101. Geburtstag
Marie Quecke zum 90. Geburtstag

Ingeborg Gumhalter zum 80. Geburtstag
Maria und Rainer Haspl zur Eisernen Hochzeit



Seite 14				      	       Gemeindeinformation 2/2019  



					                 Gemeindeinformation 2/2019 	 Seite 15



Seite 16				      	       Gemeindeinformation 2/2019  



					                 Gemeindeinformation 2/2019 	 Seite 17

Papiertonnen bitte anfüllen und Karton 
zerkleinern! AWV Neunkirchen

Durch die Einführung der Papiertonne im Bezirk 
Neunkirchen wurde ein großer Schritt unternommen, 
Altpapier und Altkartonagen noch besser und kosten-
günstiger wiederzuverwerten.	  
Damit sich die Papiertonne aber rechnet, muss sie 

unbedingt voll sein und sperrige Kartonverpackungen müssen zerlegt werden.	

Der Abtransport einer Papiertonne kostet rund 2€, wobei die Kosten vom Abfallwirt-
schaftsverband getragen werden und der Bevölkerung somit keine Kosten entstehen. 
Jedoch müssen diese 2€ durch den Erlös aus den Papierverkäufen wieder hereinge-
bracht werden und das ist nur möglich wenn die Ton-
nen auch möglichst voll sind.	  

Deshalb unsere Bitte: alle Kartonverpackungen zerle-
gen und sämtliches Altpapier wirklich in die Papier-
tonne werfen und nicht mehr in die Grüne Tonne! Wir 
können damit gemeinsam die Umwelt schonen und 
auch wertvolle Ressourcen wiederverwerten.
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Außerhalb der Ordination: 			   Gesundheitsberatung 			   Tel: 1450
							       Rettung - Notarzt				    Tel: 144
							       Ärztenotruf 19.00 - 7.00 Uhr		  Tel: 141
Bei schwerer Erkrankung:			   die nächste Spitalsambulanz

Information zum Wochenenddienst der Ärzte
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit Kas-
senvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschafts-

dienste abzuhalten.

Der Großteil der Hausärzte des Sanitätssprengels Kirchberg am Wechsel, Aspang und Mönich-
kirchen wird bis zur Wiederherstellung eines gesetzeskonformen Zustandes ihre Patienten bei 

medizinischen Notfällen freiwillig zu folgenden Zeiten versorgen:
Samstag, Sonntag und Feiertag vormittags zwischen 9.00 und 11.00 Uhr in der jeweiligen Ordi-

nation, telefonisch von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Unter der Woche sind die Ärzte, wie gewohnt, für Sie da!
Wir bitten um Ihr Verständnis! Einige Wochenenden werden zukünftig nicht besetzt sein!
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Markt 113 - Wohnung frei
Eine sonnige Wohnung in zentra-
ler Lage ist wieder frei.	

Die Wohnung Nr. 7 befindet sich im 
zweiten Stock des Wohn- und Ge-
schäftshauses Markt 113.	

Die rund 85m² große 3-Zimmer-
Wohnung verfügt über einen über-
dachten Balkon (~ 8m²), einen Ab-
stellraum im Erdgeschoss, sowie 
einen überdachten PKW-
Abstellplatz.	

Die Wohneinheit ist barrierefrei - 
mittels Aufzug zugänglich und 
besitzt ein großzügiges Wohn-
Esszimmer, in welchem die möb-
lierte Küche inkludiert ist. Weiters 
besitzt die Wohnung zwei Schlaf-
zimmer, als auch Bad und WC 
(getrennt).	

Beheizt wird das Objekt mit Fern-
wärme aus Hackgut.	   
Die Wohnung kann in Eigentum 
erworben, oder gemietet werden.       

Auskünfte am Gemeindeamt, 
Tel.: 02641/2226, 

 
E-Mail: gemeinde@kirch-

berg-am-wechsel.at

Freibad
Öffnungszeiten bei Schönwetter

Juni: Mo bis Fr: 13.00 - 19.00 Uhr
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 19.00 Uhr

Juli und August: täglich 9.00 bis 19.00 Uhr

In der Sommersaison 2019 führen Christine und Josef  
Wetzelberger wieder das Buffet im Freibad.

NEU: Freies WLAN im Buffet-Bereich!  
Saisonkarten im Freibad erhältlich!

Wirtshauskultur - Schule trifft Wirtshaus
Die Initiative „Schule macht Wirtshaus! – Wirtshaus macht 
Schule!“ geht heuer bereits in die dritte Runde! Im Vorder-
grund steht der heimische Gastro-Nachwuchs. Die Initia-
tive fördert junge Talente und soll ihnen die Arbeit in den 
Niederösterreichischen Wirtshäusern schmackhaft ma-
chen.	

Das Wirtshaus „Grüner Baum“ in Kirchberg am Wechsel, 
Top-Wirt-Sieger des Jahres 2019, war der diesjährige Aus-
tragungsort für die Auftaktveranstaltung von „Schule 
macht Wirtshaus! − Wirtshaus macht Schule!“. Einen Tag 
lang übernahmen die Schülerinnen und Schüler den kulina-
rischen Lead. Sie stellten ihre Qualitäten in der Küche und 
im Service unter Beweis. Aus den vier teilnehmenden Tou-
rismusschulen (HLF Krems, TMS St. Pölten, TS Semmering 
und HLT Retz) nahmen je zwei Schülerinnen und Schüler 
aus dem Bereichen Küche und Service teil.	
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MENSCH. UND JETZT. Verein MICIS
Theater - Musik - Gemälde - Kunsthandwerk	  
von 2. bis 4. August in der Wolfgangskirche in Kirchberg am Wechsel	  

Viertelfestival NÖ - Motto Schnittstelle	
 

Das Kirchberger Künstler-Ehepaar Isabella Scherabon und Mic Oechsner behan-
delt heuer das brisante Thema “Mensch und digitale Technologie” und lädt von 
2. bis 4. August in die Wolfgangskirche ein.	
 

Im Theaterstück „Mensch. Und jetzt.“ werden ein Mann und eine Frau auf eine 
Zeitreise durch 40.000 Jahre Kulturgeschichte geschickt: Der bekannte Gastwirt 
und Schauspieler Franz Diewald aus Raach und Nena Eigner aus Mödling sind in 
den Hauptrollen zu sehen. 	

Regie führt Peetra Jendrzejek (Theater Sägewerk/Aspang). Mic Oechsner komponierte den Soundtrack und wird live unter-
stützt vom Chor Kirchberg unter der Leitung von Karin Rozaj, Gottfried Kaghofer am Akkordeon und der jungen Otterthaler 
Sängerin Mia Beirer. Licht und Ton kommen von Martin Dientl aus Aspang.	
 

Von Isabella Scherabon stammt der Text des Theaterstücks und eine Gemäldeausstellung, die die wichtigsten künstlerischen 
Epochen interpretiert - die Geschichte der Menschheit an den Wänden der Wolfgangskirche.	
 

Dazu gibt es rund um die Kirche einen kleinen Kunsthandwerksmarkt mit hochwertigen handgefertigten Produkten aus Wolle, 
Holz, Leder, Seide und Naturfasern aus vielen Ländern.	
 

Mit „Mensch. Und jetzt.“ wird hochgehalten, was uns zu den heutigen technischen Errungenschaften gebracht hat: unsere 
geschickten Hände und unser schöpferischer Geist. Und es wird eine rasante Entwicklung hinterfragt, die uns durch ihre Vorzü-
ge blendet, und deren Fortgang wir vielleicht gerade jetzt noch kontrollieren können.	
 

Ein Wochenende lang wird die Wolfgangskirche Schauplatz einer multimedialen Inszenierung, die zum Nachdenken anregen 
und viele Menschen ins Gespräch bringen wird.	
	

THEATER MENSCH. UND JETZT. 
Freitag, 02. August 2019 
Premiere/ Uraufführung 

Einlass: 19 Uhr Beginn: 19.30 Uhr 
Dauer: etwa 90 Minuten, keine Pause 

Samstag, 03. August 2019 
Einlass: 19 Uhr Beginn: 19.30 Uhr 

Dauer: etwa 90 Minuten, keine Pause 
Kartenvorverkauf: 

Durch Einzahlung in den Filialen der Raiffeisenbank NÖ-Süd-
Alpin 

VVK 18 €, ermäßigt 15 € / AK 20 €, ermäßigt 17 € 
Alle Infos auf http://menschundjetzt.com/karten/ 

Eröffnung zu Gemälde und Handwerk: 
Samstag, 14.30h 

Musik und Jonglage 
kleines Buffet und Getränke 

AUSSTELLUNG MENSCH. UND JETZT. 
Im Rahmen der Theateraufführungen. 

Zusätzlich: 
Samstag, 03. August 2019 
Sonntag, 04. August 2019 

10 bis 18 Uhr 
Führung mit der Malerin Isabella Scherabon: 

täglich 15 Uhr 

KÜNSTLERISCHER HANDWERKSMARKT 
Samstag, 03. August 2019 
Sonntag, 04. August 2019 

10 bis 18 Uhr 

mensch. und jetzt.  theater - musik - ausstellung 
operated by: Verein MICIS  Lehen 7  A-2880 Kirchberg am 

Wechsel  E: paradies@menschundjetzt.com   
T: +43 680 1400 110 
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„Gutes Timing“ hieß es am Pöllauberg bei der Diplomarbeit 
„Wohnen in Modulbauweise“ von den Bautechnik-
Maturanten Dániel Jakab, Matthias Mock, Lukas Pirkopf und 
Antonia Schreiner, die passend zur Fertigstellung des Rohbaus 
an den Auftraggeber Gerald Klein übergeben wurde.	  

Ausgangslage war, auf einem Grundstück in Hanglage ein 
Wohngebäude in Holzriegelbauweise zu planen, das flexibel 
in der Nutzung sein sollte. Eine Schwierigkeit bei diesem 
Projekt war, dass sich das Grundstück in einem Landschafts-
schutzgebiet, dem Naturpark Pöllauer Tal, befindet und des-
halb eine kleine Einschränkung seitens des Landschaftsbeira-
tes in Bezug auf die Gestaltung bestand. Die Aufgaben der 
vier Schüler erstreckten sich über Vermessung, Erstellung von 
Einreichdokumenten, Besprechungen mit Bauherrn und Bau-
firma, Ausführungsplan, statischem Konzept, Detailplänen bis 
hin zur Gartengestaltung.	

Die Bautechnik-Maturanten konnten so sehr praxisnah ein 
Projekt vom Baubeginn bis zur Fertigstellung parallel zu ih-
rem theoretischen Teil miterleben und freuten sich, ihren Teil 
dazu beigetragen zu haben. Kürzlich wurde die Arbeit an den 
sehr zufriedenen Auftraggeber übergeben, betreut wurde 
die Diplomarbeit von OStR Peter Derler und Prof. Helmut 
Roth.	

Wussten Sie, dass ....
•	 beim Spielplatzfest über 100 Kinder teilgenommen haben?
•	 vor 10 Jahren der Saal beim Hotel Post abgerissen wurde?
•	 2009 der Radweg zwischen Kirchberg und Otterthal errichtet wurde? Vielen werden noch die Sprengarbeiten 

am Felsen in Erinnerung sein!
•	 seit 10 Jahren die Grünschnittsammlung am Gelände des ehemaligen Sägewerks Marx durch die Gemeinde 

angeboten wird?
•	 Dir. Karl Kager bereits seit 10 Jahren Leiter der Mittelschule Kirchberg ist?
•	 bei der Flurreinigung 460 kg Müll gesammelt wurden?
•	 52 Kirchberginnen und Kirchberger bei der EU-Wahl einen ganzen Sonntag unentgeltlich zur Durchführung 

einer demokratischen Wahl gearbeitet haben?
•	 beim Hochwechseltrail der erste Läufer den Hochwechsel von Kirchberg weg über die Steyersberger  

Schwaig in nur 1 Stunde und 26 Minuten erreichte?
•	 der schnellste Läufer die gesamte Strecke in 4 Stunden und 14 Minuten absolvierte?

Großartige Erfolge unserer Schützen! OSM Herbert Tauchner
Der Schützenverein Kirchberg am Wechsel sorgte bei den Öster-
reichischen Meisterschaften Luftgewehr und Luftpistole in Ried 
im Innkreis für großartige Erfolge.	

Goldmedaille für Sonja Jammerbund in der Kategorie Luftpistole 
5 Standard in der Mannschaft Frauen mit neuem österreichischen 
Rekord.	

Josef Gansterer erhielt die Silbermedaille in der Kategorie Luftpis-
tole 5 Standard in der Mannschaft Senioren 2 und Grete Tauchner 
wurde die Silbermedaille für Luftgewehr in der Mannschaft Senio-
rinnen überreicht.	

Insgesamt haben sich sechs Schützen unseres Vereins für diese 
Meisterschaft qualifiziert.	

Augustine Schuh, Josef Schuh und Christian Hanisch landeten in 
ihren Klassen im Mittelfeld.	
 

OSM Herbert Tauchner gratuliert den Schützen zu den hervorra-
genden Leistungen.		

OSM Herbert Tauchner, Sonja Jammerbund, Christian Hanisch, Josef Gans-
terer, Josef Schuh, Grete Tauchner, und Augustine Schuh freuen sich über 

den Erfolg!

Bautechnik-Maturanten planten ein Gebäude in 
Holzriegelbauweise

HTL Pinkafeld

Der Kirchberger Bautechnik-Maturant Lukas Pirkopf, Matthias Mock, Antonia Schreiner,  
AG Gerald Klein, Dániel Jakab und OStR Prof. Dipl.-Ing. Dr. Peter Derler bei der Übergabe.

© HTL Pinkafeld



Seite 22				      	       Gemeindeinformation 2/2019  

Open-Air Konzert Roman Schwendt

DANKE, DANKE, DANKE!	 

Am 25. Mai 2019 ging das Open-Air Konzert im Pilipp Garten bei bester Stimmung und perfektem 
Wetter über die Bühne.	

Ich bedanke mich bei allen Helfern, Sponsoren und natürlich beim Publikum, die dieses Event zu 
einem unvergesslichen gemacht haben.	
 

Die Nachwuchsmusiker aus Kirchberg „Half Past Six“ überzeugten die Zuschauer mit Cover-
Songs auf höchstem Niveau - noch so jung und schon so gut - Chapeau!	
 

Neil Taylor hatte mit seiner Band spätestens bei den Hits „Shout“ und „Love Changes Everyth-
ing“ die Leute fest im Griff - internationale Rockstars hautnah!	
 

Und zu meinem Auftritt kann ich nur sagen, wie es von der Bühne aus war: WAHNSINN! Danke 
fürs Dabei sein, für den Applaus sowie für das umwerfende Feedback!	

© Sylvia Faustenhammer

Maibaumumschnitt
Am 26. Mai 2019 veranstaltete die Landjugend Kirchberg wieder den tradi-
tionellen Maibaumumschnitt auf der Liftwiese. Bereits am Vorabend fand 
die Maibaumparty statt. Trotz des verregneten Wetters war die Veranstal-
tung gut besucht und die LEGRU´S sorgten für super Stimmung. Am spä-
ten Nachmittag wurde dann der Maibaum von Bgm. Dr. Willibald Fuchs und 
Vzbgm. Hubert Haselbacher umgeschnitten. Familie Aigner aus Feistritz 
gewann das Schätzspiel und durfte sich über einen Geschenkkorb und den 
Maibaum als Hauptpreis freuen.	

Wir bedanken uns bei allen Besuchern und Helfern für eine gelungene Ver-
anstaltung!	

Landjugend Kirchberg



					                 Gemeindeinformation 2/2019 	 Seite 23

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket bieten 
günstige, sichere und komfortable Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!	
											         
Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugendticket die einfachste und günstigste Art unterwegs zu sein. Damit 
stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung sondern 
auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt wer-
den, wenn für sie Familienbeihilfe bezogen wird.	

Überall gültig	  
Mit dem Top-Jugendticket um € 70 können alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland genutzt werden. Dazu ge-
hören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern auch alle kleineren Bus- und Bahn-
Unternehmen sowie Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie etwa touristische Angebote oder 
die private WESTbahn, welche nicht mit den Jugendtickets abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen 
Tagen des Jahres - auch in den Ferien - zur Verfügung. Das Jugendticket um € 19,60 hingegen gilt für Fahrten mit den benötig-
ten Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. Lehrstelle.	

Die Jugendtickets kann man ab August 2019 in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern (auch in der Trafik in Kirch-
berg erhältlich) in Niederösterreich und dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien so-
wie im VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie in der VOR 
AnachB App stehen die Tickets ab Juli 2019 zur Verfügung.	

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf das Handy 
geladen werden. Die neuen Jugendtickets gelten für das kommende Schuljahr vom 1.9.2019 bis zum 15.9.2020 und sind in Kom-
bination mit einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine Aufzahlung von € 50,40 können SchülerIn-
nen und Lehrlinge jederzeit vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket umsteigen. Weitere Informationen zu den Jugendti-
ckets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline unter 0800 22 23 24.	

Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 
2019/20

Offener Bücherschrank
Seit mittlerweile einem Jahr gibt es den offenen Bücherschrank im 
Eingangsbereich des Gemeindeamtes. Geben und Nehmen ist das Prin-
zip dieses offenen Bücherschranks. Gebrauchte Bücher können zu 
den Öffnungszeiten der Gemeinde (Montag bis Freitag von 8.00 bis 
16.00 Uhr) hineingestellt und kostenlos entnommen werden. Alle sind 
eingeladen, das Lese- und Tauschangebot zu nützen.	

Der offene Bücherschrank vor einem Jahr und heute!

Zumba
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Kindergarten Dir. Monika Reiterer

Der Kindergarten war unterwegs!

Im Zuge der Erlebnispädagogik machten 
wir uns mit rund 30 Kindergartenkindern, 
unsere baldigen Schulanfänger, auf den 
Weg zum Pflegeheim SeneCura, um den 
dortigen Bewohnern eine Freude zu berei-
ten.	
Wir haben uns auf den Besuch mit dem 
Lied vom Dornröschen, welches Alt und 
Jung bekannt ist, vorbereitet.	
Das Personal und die Bewohner hießen uns 
herzlich willkommen und die Kinder waren 
mit großem Eifer bei der Sache.	
Es war ein besonderes Erlebnis für uns alle 
und wir freuen uns schon auf weitere Be-
suche im Pflegeheim SeneCura!	
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Sound of paper
Gabi Fahrner

Inspiriert durch den Wettbewerb „Sound of 
paper“ von „Papier macht Schule“ startete die 
1b ein Papierprojekt. Die Kinder sammelten die 
verschiedensten Papierarten und überlegten, 
was Papier alles kann bzw. wozu man Papier 
täglich braucht. Außerdem informierten wir 
uns, wie Papier in einer Fabrik hergestellt wird 
und schöpften auch selbst Papier. In der Schul-
versammlung berichtete die 1b von ihrem Pa-
pier-Projekt.	
Aus den Ideen der Kinder entstand der Text zu 
unserem Papier-Song. Die Musik steuerte Berni 
- Mag. Bernhard Putz - bei. Herzlichen Dank!  	
Gemeinsam nahmen wir unseren Song auf und 
die Kinder der 1b überzeugten mit ihrem Kön-
nen, Einsatz und Energie so sehr, dass wir beim 
Wettbewerb „Sound of paper“ den 1. Platz 
unter 30 Einsendern errangen! Die Begeiste-
rungsstürme der Kinder waren nicht zu über-
hören. Zusätzlich zur Ehre, der Gewinner zu 
sein, erhielten wir € 400,-- Siegerprämie in un-
sere Klassenkasse!	
Zu sehen bzw. zu hören ist unser Siegersong 
auf www.papiermachtschule.at/wettberwerbe/
sound-of-paper und natürlich auch auf 
www.vskirchberg-wechsel.at/klassen-2018-
19/1b/papier-papier-papier	
 

Ich bin unglaublich stolz auf meine tollen Schul-
kids!			 

Die 4. Klasse verbrachte vom 6. bis 8. Mai interessante und lustige Projekt-
tage in St. Pölten.	
Zu unseren Programmpunkten am ersten Tag zählten das Stift Melk, eine 
Wanderung zur Ruine Dürnstein und eine Schifffahrt auf der Donau von 
Dürnstein nach Spitz.	
Am nächsten Tag erlebten die Kinder beim 
Kinderlandtag eine Parlamentssitzung. Die 
Kinder diskutierten in Kleingruppen 
und  brachten im Plenum Argumente vor.	
Letztendlich erfolgte eine Abstimmung.	
Am Nachmittag besichtigten wir die Innen-
stadt von St. Pölten.	
Auch das Abendprogramm mit Kinderolym-
piade und Millionenshow war sehr unter-
haltsam.	  
Den Abschluss am dritten Tag bildete der 
Besuch des Museums NÖ.	

Projekttage Eva Hofstetter

Ausflug der 3. Klassen zur Gemeinde und in die Wolfgangskirche
Gabriele Schwendt

Die beiden 3. Klassen besuchten die Gemeinde. Christian 
Züttl  brachte ihnen sehr anschaulich die Aufgaben einer Ge-
meinde näher.	 
Nach einer Jause durften wir sogar im Arbeitskorb des Kran-
wagens eine tolle Aussicht über Kirchberg genießen.	

Auch die Wolfgangskirche stand auf dem Programm der Klas-
sen 3a und 3b. Die Führung von Michi Dreitler war sehr inte-
ressant und mit vielen  Geschichten und Legenden  rund 
um die Wolfgangskirche ausgeschmückt.	
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Mittelschule
Goldmedaille vom Bundesministerium

DNMS Karl Kager, MSc

Die Mittelschule Kirchberg bekam als Auszeichnung für das viel-
fältige Sportangebot das Sportgütesiegel in Gold verliehen. 
Stolz wurde die Auszeichnung in einem feierlichen Rahmen in 
Biedermannsdorf übernommen. Die Mittelschule Kirchberg ist 
die einzige Schule Bezirk, die diese Auszeichnung erhielt.	

Das Bundesministerium für Bildung verleiht an Mittelschulen, 
die gewisse Bedingungen erfüllen, das Österreichische Schul-
sportgütesiegel. Das Schulsportgütesiegel wird je nach Erfül-
lung bestimmter Limits in Gold, Silber und Bronze verliehen und 
hat eine Gültigkeit von 4 Jahren. Nach Prüfung durch die Bil-
dungsdirektion wird das Schulsportgütesiegel im Rahmen einer 
feierlichen Veranstaltung von der jeweiligen Bildungsdirektion 
verliehen.	 Fachinspektor Mag. Gerhard Angerer, OLNMS Ingrid Hatzl, Dir. Karl  

Kager, MSc, Landesrätin Dr. Petra Bohuslav, Bildungsdirektor  
Mag. Johann Heuras

Chemiepreis beim größten Wettbewerb in Österreich gewonnen!
„Holz und Papier“ war das Thema mit dem die Mittelschule Kirchberg beim 15. Projektwett-
bewerb des VCÖ (Verband der Chemielehrer Österreichs) teilnahm. Dieser Wettbewerb 
stellt den größten Projektwettbewerb für Österreichs Schulen. 230 Schulen aus 4 Nationen 
und ca. 60.000 Schüler waren dabei. Unsere 65-seitige Dokumentationsmappe zum Thema 
„Holz und Papier“ konnte bei einer fachkundigen Jury überzeugen!	

4 Wochen lang beschäftigten sich die 
4. Klassen im Chemie- und Physikunter-
richt unter der Leitung von LNMS Betti-
na Döller mit Holz und Papier. In den 
3. Klassen arbeitete OLNMS Christian 
Plank mit der „Experimentiergruppe“ 
und in den 2. Klassen mit den SchülerIn-
nen der unverbindlichen Übung 
„Forscherwerkstatt“.	

Am 9. Mai war es dann soweit! Unsere 
Projektleiterin, Fr. Döller, nahm den mit 
700€ dotierten Preis in Salzburg im Rah-
men einer feierlichen Preisübergabe entgegen. Dieses Geld steht jetzt 
für den Ankauf weiterer chemischer Unterrichtsmaterialien zur Verfü-
gung!	

Chemielehrerin Bettina Döller ist 
stolz auf den Preis.

Kathrin Neuhold, Katharina Eder und Alexander Stranz experi-
mentieren konzentriert

Aktionstage „Politische Bildung“
Vom 23. April bis 9. Mai 2019 fanden österreichweit Aktionstage 
zur politischen Bildung statt. Unsere 4. Klassen erarbeiteten aus 
diesem Grund im Geschichtsunterricht Informationsplakate zu ih-
rer jeweiligen Heimatgemeinde. In drei Stunden setzten sich die 
Lernenden intensiv mit ihrem Wohnort auseinander – so erkundig-
ten sich die Schüler/innen unter anderem über die lokalen Politiker 
(Bürgermeister, deren Stellvertreter und alle Personen, die den 
Gemeinderat bilden). Die Gruppenarbeit machte den Lernenden 
viel Spaß und ihr Wissen über ihre Heimatgemeinden wurde auf 
den neuesten Stand gebracht.	

Kamal Al-Ramahi, Jana Morgenbesser, Andreas Weninger, Lukas Pichler, David 
Jansohn und Elisa Poschauko
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Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Passion mit Passion, ein Benefizkonzert
Am 30. März fand in Kirchberg ein fulminantes Konzert mit über 100 Mit-
wirkenden für einen guten Zweck statt. Viele Monate lang erarbeitete 
Karin Rozaj ihre Idee eines Passionskonzertes mit Werken von Johann 
Sebastian Bach und Balasz Havasi. Die Chöre RaachVokal, Cantate Domi-
no, der Unterstufen-Chor des Gymnasiums Sachsenbrunn sowie der Chor 
der Mittelschule Kirchberg wurden vom Orchester „Amici“ unter der Ge-
samtleitung von Mag. Andreas Ehrenhöfer begleitet. Bis auf den letzten 
Stehplatz füllte sich die Pfarrkirche St. Jakob und die begeisterten Zuhö-
rer bedankten sich mit langem Applaus und Standing Ovation für dieses 
großartige Konzert.	  

Ein neuer Flügel!
Nach 27 Jahren 
haben sich am 
Konzertflügel der 
Musikschule ge-
wisse Mängel ge-
zeigt. Da trotz ei-
nes professionel-
len Gutachtens 
bezüglich einer 
G e n e r a l ü b e r h o -
lung des Instru-
mentes nicht ein-
deutig festgestellt 

werden konnte, ob die Mängel zufriedenstellend behoben werden kön-
nen, konnten die Bürgermeister des Gemeindeverbandes davon über-
zeugt werden, in einen neuen Flügel zu investieren. Auf diese Weise kann 
der Standard der Musikschule auf einem hohen Niveau gehalten werden. 
Vielen Dank für diese weitsichtige Entscheidung!	

Viva Flamenco!
Am 27. April 2019 hatte man  die Gelegenheit, in 
Kirchberg eine musikalische Rarität zu hören: 
Martin Kelner, ein exzellenter Flamenco–Gitarrist,
entführte mit seinem Trio in die Welt der spani-
schen Musik. Junge Nachwuchskünstler der Mu-
sikschule wirkten bei diesem Konzert mit.	

Die kleine Seejungfrau
Einen ganz besonderen Klassen-
abend konnten die Eltern am 10. 
Mai erleben. Zum Märchen von 
Hans Christian Andersen musizier-
ten und sangen Schüler von Karin 
Rozaj, wodurch die Zuhörer noch 
intensiver das Schicksal der klei-
nen Seejungfrau miterleben kon-
nten.	

Fast wie bei Mahler
Gustav Mahler ist bekannt für seine großen 
Orchester-Besetzungen. Am 4. Mai durften 
Sophie List, Bernhard Gupper und Spencer 
Lauf mit ihrem Lehrer Friedrich Hecher eine 
ähnliche Erfahrung machen. Ca. 150  Gitarris-
tinnen und Gitarristen aus Niederösterreichs 
Musikschulen haben in Blindenmarkt in der 
Ybbsfeldhalle gemeinsam ein Konzert ge-

staltet. – Das Klangerlebnis in dem großen Gitarrenorchester war einzig-
artig!	  

Tag der Musikschulen
Am 3. Mai wurde in ganz Niederösterreich der 
Tag der Musikschulen begangen. In Kirchberg 
gab es ein tolles Konzert mit vielen Highlights: Es 
spielte das neu gegründete Blasorchester, unser 
neuer Flügel wurde mit einem Pop-Concerto ein-
geweiht, die Band erinnerte an Hits aus vergange-
nen Tagen und der Chor der Mittelschule sowie 
viele kleine Ensembles unterhielten das zahlreich 
erschienene Publikum. Ein starkes Zeichen, dass 
aktives Musizieren nach wie vor geschätzt wird!	
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Der Marktgemeinde Kirchberg am Wechsel wurde die Auszeichnung „Goldener 
Igel 2018“ für ökologische Vorbildgemeinden überreicht.

Trotz des verregneten Wetters kamen viele Besucher und das Spielplatzfest 
war ein Erfolg.

Vielen Dank an alle Helfer und Helferinnen bei der diesjährigen Flurreinigung!

Viele Besucher gingen der Einladung zum Bauernmarkt nach und waren vom großen Angebot begeistert.
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